




 
Liebe SSVer. 
 
wer hätte damals schon gedacht, dass wir uns irgendwann einmal  über eine erste 
Jubiläumsausgabe der SSV Aktuell freuen würden. 
 
Damals, das war 2007, da hatte plötzlich einer die Idee, das, was im und um den Ver-
ein herum passiert, den Mitgliedern in einem Forum kund zu tun. Wir überlegten hin 
und her und haben uns dann für die gute alte Vereinszeitung in Form dieses kompak-
ten Heftchens entschieden. Es erscheint inzwischen viermal im Jahr und gibt so Ein-
blicke rund um alles was wichtig ist im SSV. 
 
In der Anlaufphase kümmerte sich unser Sportfreund Lothar Iwanowski um die Erstel-
lung und begleitete die Ausgaben auch redaktionell. Vielen Dank noch mal. 
 
Ihr habt die 25. Ausgabe in der Hand und wer mal genauer hinsieht, dem fällt sicher 
auf, das sich die Gestaltung der Zeitung im Laufe der Jahre schon etwas verändert 
hat.  
 
Wer an dem Quiz teilnimmt, welches sich im Innenteil dieser Ausgabe befindet, wird 
das bestimmt feststellen. Es sind 25 Fragen zum Thema SSV zu beantworten. Viel 
Spaß dabei.  
 
Diese SSV Aktuell könnte und würde nicht existieren ohne unsere treuen Werbe-
partner und Sponsoren, mit deren Hilfe wir erst in der Lage waren, diese ins Leben zu 
rufen. Vielen Dank noch mal dafür.       

 
Nun ist erst mal Sommerpause und nach einer langen Saison können alle Spieler und 
Trainer verschnaufen.  
 
Ich möchte mich bei allen Verantwortlichen und natürlich auch bei den Spielern für 
ihren Einsatz für den SSV im letzten Jahr bedanken, verbunden mit der Hoffnung auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit.  
 
Wie werden wie jedes Jahr in der Sommerpause Abgänge und Neuzugänge haben. 
 
Einen Neuzugang möchte ich euch schon mal bekanntgeben. Ab dem 01.07.2014 
nimmt Helmut Kaub seine Tätigkeit als Herrentrainer hier beim SSV auf. Mehr dazu im 
Bericht des Fußballobmanns. 
 
Lasst uns die WM in Brasilien genießen und wer weiß, vielleicht klappt es ja mal 
wieder mit einem Titel nach 24 Jahren. Wir drücken jedenfalls die Daumen. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Harald Uelzen, Vorsitzender 



 Ehrentafel Jugendspende   SSV Stederdorf 

Matthias Klemm Linus Wille Achim Werner Sandra Hartmann Andreas Cassel 

Holger Wille Gerhard Wille Thomas Wendt Oliver Hartmann Henning Elligsen 

Hans-Peter Scholz Gerhard Schrader Dirk Gundlach Niklas Hartmann Hans-Hermann 
Giere 

Matthias Eggers Stefan Reupke Gerhard Elligsen Gerhard Bietz Maresa Krupka 

Ullrich Hacke Miko Dietrich Dirk Elligsen Christoph Elligsen Cord Ohland 

Thomas Schröder Günther Schröder Hans-Joachim 
Pohl 

Christian Jäkel Niklas Ackermann 

Max Wasl Martin Obrzut Leni Wenzel Julia Wenzel Marco Duisberg 

 Lotta Wenzel Niclas Uelzen Gerold Flöther Harald Uelzen Ronny Czycholl 

Uwe Brandes Stephan Friehe Uwe Persing Dietmar Bufe Alfred Busche 

Bruno Dreger Jens Karrasch Andreas Scholz Sönke Uhrbach Sören Uhrbach 

Wolfgang Sckopp Oliver Hartmann Michael Rothe Werner Hartmann Devin Buchberger 

Sven Oliver Grove Noah Karrasch Regina Glagow Sascha Grove 

Torsten Steger Frank Hoffmann Jan Luca Czycholl Devin Steger 

Max Seeler Thorsten Scholz Axel Klemm Bastian Warmuth Miguel Karrasch 

Janne Dietrich Torben Hacke Karsten Brandes Jens Wittenberg Rolf Brandes 

Niklas Krupka Eddy Krause Michael Leischner Ortwin Brand Herbert Radoll 

Fabian Spieß Stefan Spieß Julian Giere Wolfgang 
Deyerling 

Ralf Stawicki 

Ingo Krohm Maurice Reetz Ulf Wasl Ditmar Brandes Annette Bartling 

Uwe 
Wucherpfennig 

Christian 
Wittenberg 

Olaf Pickrun Rolf Brauer Hans Rothe 

Antonia Duisberg Thore Langer Thorsten Beyer Alexander Bartling Benjamin Rothe 

Elena Sophie 
Behrens 

Felix Henkel Lucas Nietner Jakob Henkel Theodor Max 
Behrens 

Niklas Masur Felix Meier Axel Bartling Jonas Meier Aaron Schroth 

Cello Bartsch Thomas Grove Jan Phillip Bartling Helmut Behme Josef Schroth 

Reiner Kunth Matti Straub Laurenz Kuper Volker Schewe Jürgen Schmidt 

Erwin Fricke 



 

 
 
An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 

Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 

Brandes (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem Kassierer Axel Bartling.   



Die B-Jugend - ein toller Haufen 
 
Als Jens Karrasch und ich darüber diskutierten, wie die Mannschaftsführung und Be-
treuung in der Rückrunde durchgeführt wird, war für mich schnell klar: Jawohl, da 
mache ich mit. Die B-Jugend stand ohne verantwortlichen Trainer da, Jens war als Be-
treuer ja schon länger dabei. Da ich die meisten, wenn teils auch nur flüchtig, kannte, 
schlug mein Fußballerherz höher, die Aufgabe mit zu übernehmen. Da ich ja “hauptbe-
ruflich” die C-Jugend trainiere, war der Sprung zu einem höheren Altersdurchschnitt 
nicht so groß. 
 

Nach einer kurzen (ja, ja, ich weiß, nur zwei bis drei Sätze...) aber direkten Vorstellung 
vor der Mannschaft ging es im März los. Wichtig war, eine Einheit zu formen. Sie 
sollten geschlossen auftreten, aber natürlich soll Spaß immer im Vordergrund stehen. 
Es wurde von den Spielern einiges abverlangt. Schnell floss der Schweiß im Training. 
Doch es machte Spaß. Die Trainingsbeteiligung war sehr gut und ich hatte den Ein-
druck, dass die Jungs gerne mitziehen. 
 

Die Mannschaft war als einziges 9-er Team direkt in der Kreisliga eingestuft. Das hat 
man auch an den Ergebnissen gesehen. Nicht nur gegen ältere Teams, sondern auch 
gegen körperlich stärkere. 
 

Zuerst gab es eine 1:5 Heimniederlage gegen Abbensen, dem späteren Tabellen-
zweiten. Dann im ersten Auswärtsspiel eine 0:1 Niederlage in Vechelde, obwohl wir 
gleichwertig waren. Da kam eben auch noch Pech hinzu. Es folgen zwei weitere 
Spiele, in denen der Gegner mehr Tore erzielte als die Stederdorfer, in Fachkreisen 
auch Niederlage genannt. 
 

Aber dann: An einem kühlen und windigen Sonntagmorgen, es war der 4. Mai, gab es 
den ersten so erhofften Saisonsieg: 4:3 in Bierbergen. Er hätte so gar noch höher aus-
fallen können. Die Truppe hatte es sich redlich verdient, man merkte, dass eine Ein-
heit auf dem Platz stand. Und sie spielten Fußball, das ist einer der wichtigsten Eigen-
schaften, die wir Trainer den Spielern vermitteln möchten. Wir möchten keine Bolzer 
aus ihnen machen.  



Auch das nächste Heimspiel gegen die PSG aus Peine wurde mit 2:1 gewonnen. Die 
Euro-League war nicht mehr weit entfernt. 
 

Abschließend sollten sich dann zum Saisonende doch noch Unterschiede aufzeigen: 
Man musste anerkennen, dass einige Teams einfach besser waren, auch im 
läuferischen Bereich. So hieß es am Ende noch einmal 2:6, 1:6 und 3:6. 
 

Entscheidend war aber, dass die Truppe zusammenhielt. Das war für mich schön mit 
anzusehen, da ich als „Neuer“ dazu gekommen war. Am Ende sprang in der Zehner-
staffel Platz 9 heraus. Im Detail: 2 Siege und nur 7 Niederlagen. Natürlich mussten 
auch einige klärende Worte gesprochen werden, das gehört aber auch dazu. Es war 
auch positiv anzumerken, dass von der Mannschaft fast alle am Umzug des dies-
jährigen Schützenfestes mit teilgenommen haben. Das wäre sicherlich nicht der Fall 
gewesen, wenn es in der Mannschaft nicht stimmen würde. 
 

Ein Saisonabschluss ist in Planung und dann wird auch schon für die Saison 2014/15 
geplant. Einige Spieler werden uns aus den unterschiedlichsten  Gründen verlassen, 
einige kommen neu dazu. 
 

Ich möchte als Abschluss noch sagen, dass es mir sehr viel Freude bereitet hat, eine 
Halbserie dabei zu sein. Vermissen werde ich auf jeden Fall die Musikorgien in der 
Kabine, wenn auf einmal mit 567 Dezibel Helene Fischers Song “Atemlos“ gespielt 
wird (Gruß an dieser Stelle an DJ Marco D. aus Stederdorf). Dann drehen einige rich-
tig auf. Manchmal hätte ich mir gewünscht, das wäre in der Saison auch so gewesen... 
 

Aber Spaß beiseite:  Ich möchte mich bei der Truppe bedanken, dass sie mich so gut 
aufgenommen haben und auch ein herzliches Dankeschön an die Eltern für die Unter-
stützung. Ich wünsche der Mannschaft in der neuen Saison alles Gute, bleibt so wie 
ihr seid und haltet zusammen. Für den zukünftigen Trainer Ricco Thieltges natürlich 
ebenso die besten Wünsche.  
 
Micha Rothe 
 



Liebe Mitglieder, liebe Leser, 
 
die Saison 2013/2014 ist beendet. Das Seuchenspieljahr sollte schnell abgehakt wer-
den. Beim Fußball heißt es ja: „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“. Die alte Weisheit 
trifft zu. Es gibt immer Höhen und Tiefen. 
 
Die 1. Herren konnte den Abstieg in die 2. Kreisklasse nicht verhindern. Es fehlten die 
Erfolgserlebnisse. Dazu kamen viele Ausfälle, Aussetzer und fehlendes Glück. Nach-
dem Bernd Jahs das Handtuch geworfen hatte, haben erst Charly Ahrens und dann 
Ralf Stawicki alles versucht, die Saison zu retten. 
 
Der 100%ige Einsatz wurde aber nicht belohnt. Verletzungen, kurzfristige Absagen, 
mangelnde Trainingsbeteiligung und auch die Einstellung einiger Spieler zum Mann-
schaftssport Fußball, machte es Ihnen nicht gerade einfach. 
 
Ich möchte Ralf und Charly nochmals ganz herzlichen Dank sagen, dass Sie als 
Trainer eingesprungen sind. Das war Einsatz für Mannschaft und Verein. 
 
Was also folgt danach? 
 
Der SSV plant für die kommende Saison einen Neuaufbau in der 2. Kreisklasse. Als 
Trainer konnte Helmut Kaub verpflichtet werden, die PAZ berichtete ja schon davon. 
Helmut Kaub ist 44 Jahre alt, wohnt in Eltze und kommt vom TSV Eintracht 
Edemissen. Dort war er schon als Jugendspieler aktiv. Er hat die 1. Herren trainiert, 
die in der Bezirksliga spielte und war auch als Spielertrainer der 2. Herren aktiv. 
Zuletzt hat er 2 Jahre die D-Jugend in Edemissen betreut. 
 
In den Gesprächen mit ihm betonte er, dass im Herrenbereich ein Neuaufbau mit 
jungen Spielern stattfinden soll. Er hat klare Vorstellungen, und wird diese bei den 
Aktiven auch umsetzen können. 
 



Drei Spieler werden den Verein verlassen, aber es gibt auch Neuzugänge, dabei sind 
auch ehemalige Junioren des SSV, die jetzt im Herrenbereich spielen können. 
 

Wer Trainer und Mannschaft kennen lernen möchte, kann das gern tun: 
 

Trainingsauftakt für alle Herren ist der 2. Juli, um 18:30 Uhr in der Pappelarena. 
 
Weiter möchte ich nicht vergessen, dass die 2. Herren einen erfolgreichen 3. Platz be-
legt hat. Das ist Super, da viele Spieler zuletzt nur noch in der 1. Herren gespielt 
haben. Ja, der SSV hat auch eine 2. Herrenmannschaft. Der Betreuer, Christopher 
Andermark, hat auch einen Bericht in dieser Ausgabe  für Sie gestaltet. 
 

Die Altherrenmannschaft des SSV ist im letzten Jahr in die Kreisliga aufgestiegen. 
Altersbedingt war die Truppe aber etwas überfordert. Fast alle Spieler sind älter als 40 
Jahre, der Schnitt liegt bei den anderen Vereinen aber bei gefühlt 34 Jahren. Dazu 
kamen die Einsätze in der 1. und in der 2. Herren, manche Spieler haben am Wochen-
ende 3 Spiele absolviert Das war Einsatz für den Verein, geht aber nicht ständig!!! 
 

Die Alte Herren spielt in der neuen Saison wieder in der 1. Kreisklasse und dann 
wieder erfolgreich. 
 

Vielen Dank an alle Aktiven, die sich für den SSV richtig rein gehängt haben. Ihr habt 
den Verein würdig vertreten. 
 

In diesem Sinne auf ein erfolgreiches neues Spieljahr und mit Deutschland als Welt-
meister 2014!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

Wolfgang Sckopp, Sportwart SSV Stederdorf 

 
P.S.: Wenn Rolf Brandes die Vereinszeitung bei mir in der Sparkasse auslegt, sind 

alle Exemplare schnell vergriffen. Wo sind denn die ganzen Leser bei den Punkt-
spielen des SSV? Wir hoffen auf Eure Unterstützung!!! 



96Vereint-Cup 2014 

 

 

 

 
Einmal dort spielen, wo sonst nur die großen Bundesligastars gegen das runde Leder 
treten! 
 
Für uns ist dies am 07. Juni wahr geworden. Im Rahmen unserer Partnerschaft mit 
Hannover 96, haben wir am ersten 96Vereint-Cup teilgenommen. Dieser wurde in der 
HDI-Arena in Hannover ausgespielt. Für uns war es ein Riesen-Erlebnis, einmal durch 
den Spielertunnel zu gehen und vor 48.000 Zuschauern (Na gut, aber einige hundert 
waren es schon!!!) den Rasen zu betreten! Umkleide war für uns übrigens der Raum, 
wo sonst die Pressekonferenzen statt finden. Einige haben es sich natürlich nicht 
nehmen lassen, auch einmal das Mikro in die Hand zu nehmen! 



   „Pressekonferenz vor dem Turnier!“ 
 
Aus sportlicher Sicht kann man unsere Teilnahme durchaus als erfolgreich bezeich-
nen, da wir von 24 Mannschaften einen guten 15. Platz belegen konnten. Dabei waren 
namhafte Teams aus Langenhagen, Hameln, Celle und auch die Hannover 96 – Fuß-
ballschule war mit einer Auswahlmannschaft vertreten. Unser 15. Platz ist auch daher 
hoch zu bewerten, da das Turnier eigentlich für 2005er Jahrgänge ausgeschrieben 
war, unser Team aber fast ausschließlich aus dem jüngeren 2006er Jahrgang besteht. 
Was ein Jahr in diesem jungen Alter körperlich bedeuten kann, ist schon sehr beacht-
lich und nicht zu unterschätzen. Was aber für uns alle  im Vordergrund stand, war na-
türlich das Event als solches und das wir wie immer eine Menge Spaß hatten. Wir 
freuen uns schon riesig auf 2015, denn da soll der zweite 96Vereint-Cup ausgespielt 
werden! Bedanken möchten wir uns bei unseren Fans, die auch den Weg nach 
Hannover nicht gescheut haben, um uns wie immer grandios zu unterstützen! 

 
 
Oben von links: Florian Melde, Miko 
Dietrich, Mia Stawicki, Leandra Kern, 
Max Wasl, Marlon Masberg, Trainer 
Ulf Wasl 
Unten von links: Amelie Bänsch, 
Jonas Schreiner, Lucas Schmidt, 
Lucas Koschnitzke, Matti Straub, 
Maresa Krupka  
 
Es fehlten: Eduard Dell, Trainer Jens 
Karrasch 
 
 

Bis demnächst in der Pappel-Arena in Stederdorf,                                 Eure F2 



Liebe Sportfreunde, 
 
rückblickend auf die Saison 2013/2014 lässt sich aus Sicht der 
2. Herrenmannschaft des SSV Stederdorf fast ausschließlich 
Positives berichten: 
 
Wir sind mit einem 4:2 Auftaktsieg beim hoch gehandelten Auf-
stiegsanwärter SV Germania Blumenhagen sehr erfolgreich in 
die Saison gestartet. In der Hinrunde wurden daraufhin fast alle 
Spiele gewonnen. Besonders stolz sind wir natürlich auf 
unseren 3:1 Heimsieg gegen den späteren Aufsteiger TSV 
Wipshausen II (Rückspiel 3:3). Lediglich gegen den TSV Edemissen II gab es zum 
Ende der Hinrunde eine knappe Niederlage (1:2). 
 
Im weiteren Saisonverlauf veränderte sich das Gesicht der Mannschaft sehr. Einige 
Spieler verließen den Verein und einige der Leistungsträger wurden in den Kader der 
ersten Herrenmannschaft berufen. An dieser Stelle sei insbesondere den Spielern der 
Altherren Mannschaft gedankt, die uns tatkräftig unterstützt haben, wann immer dies 
erforderlich war. Es gab aber auch Neuzugänge, die wir erfolgreich integrieren und an 
den Punktspielbetrieb heranführen konnten. Letztendlich fehlte uns in der zweiten 
Saisonhälfte dann aber die Kontinuität und Durchschlagskraft, um den Anschluss an 
die beiden führenden Mannschaften aus Blumenhagen und Wipshausen zu halten und 
noch ein Wort um die Meisterschaft mitreden zu können. 
 
Die zweite Herrenmannschaft des SSV Stederdorf hat auch in der zurückliegenden 
Saison unter Beweis gestellt, dass sie in der Dritten Kreisklasse Nord absolut konkur-
renzfähig ist und jeden Gegner bezwingen kann. Trotz durchwachsener Rückrunde 
können wir uns am Ende der Saison über den dritten Tabellenplatz freuen und positiv 
in die Zukunft blicken! 
 
Sportliche Grüße 
Christopher Andermark, Betreuer 2. Herren SSV Stederdorf 



Die 1. F-Jugend 
 
Nach dem für die 1. F-Jugend weniger er-
folgreichen Hannover 96 Cup am 07. Juni 
2014 haben wir es nun eine Woche später 
endlich einmal geschafft, den Pott beim 10. 
Bothfelder Jugendpokal abzuräumen. Die 
Gegner waren nur sehr schwer zu knacken, 
aber mit abspielen konnten wir die Erfolge 
für uns verzeichnen. Wir freuen uns sehr 
darüber und werden bei den nächsten 
Turnieren in Gross Bülten, Essinghausen 
und Ölsburg weiter so erfolgreich sein und 
hoffentlich noch einen weiteren goldenen 
Pokal holen. 
 
Das Team der F1 mit Trainern Dennis und Frank 
 

 
 
 
 
Wir begrüssen auch unsere neuen Spieler 
Jonathan, Allesandro und David und 
hoffen auf eine erfolgreiche Spielzeit dann 
in der E-Jugend ab dem Sommer 2014. 
 



E-Jugend: 
 

Und wir können`s doch! 
 
 

Nachdem wir wieder in einer zu hohen Staffel eingeordnet wurden, verlief die Herbst-
runde mal wieder nicht nach unseren Erwartungen. Die ersten Spiele wurden sehr 
hoch und auch spielerisch deutlich verloren. Nach diesen Niederlagen konnte jedoch 
ein Sieg gegen den MTV Peine eingefahren werden. Dadurch wurde der letzte Platz 
vermieden.  
 

Die Moral und auch die Freude am Spiel und Training konnte trotzdem beibehalten 
werden.  



In der Rückrunde konnten wir durch individuelles und hartes Training unsere Leistung 
steigern. Zwar verloren wir die ersten zwei Spiele noch unglücklich. Darauf folgte ein 
Unentschieden durch einen Strafstoß in letzter Minute gegen den MTV Peine. Im 
nächsten Spiel konnten wir unsere Trainingsleistung jedoch erfolgreich umsetzen. 
Einen Rückstand im Spiel gegen Handorf konnten wir in einen 2:1-Sieg umwandeln.  
 
Beim Heimspiel gegen JSG Solschen/Ölsburg konnten weitere drei Punkte durch 
einen klaren 7:2-Sieg erspielt werden. Im letzten Saisonspiel nahmen wir die drei 
Siegpunkte durch einen 5:1-Auwärtssieg aus Groß Bülten mit. Dieser Erfolg sicherte 
uns den dritten Platz in der Abschlusstabelle. Nie zuvor hatten wir in einer Runde 19 
Tore und 10 Punkte erreicht.  
 
Bedanken möchten wir uns hier bei den D2-Spielern Julian Giere, Alexander 
Manteufel und Janne Dietrich die uns in Spielen unterstützt haben. Auch bei den 
Eltern unserer Spieler möchten wir uns für die Unterstützung, Fahrerei und Geduld 
bedanken.  
 

Wir verabschieden uns nach dieser erfolgreichen Saison von den Jungs. Auch wenn 
dieser Weg kein leichter war, hat die Zeit mit euch uns viel Spaß und Freude gemacht. 
Wir wünschen euch in euren zukünftigen Mannschaften viel Erfolg und viele schöne 
Spiele.  
 

Ricco Thieltges und Andreas Henkel 
 



Ev.-luth. St. Petrus Kirchengemeinde 

in Stederdorf und Wendesse 

_______________________________ 
Pastor Ortwin Brand, Martin-Luther-Str. 6, 31228 Peine 
 
 
An 
alle Vertreterinnen und Vertreter 
der Vereine, Verbände, Gruppen und Kreise 
der St. Petrus Kirchengemeinde 
in Stederdorf und Wendesse 
 
 

 

„Wichtig ist auf’m Platz“ – „St. Petrus bewegt…“ 

Einladung zum Mitspielen: Mega Soccer – Großkicker auf dem Gemeindefest am 

13. Juli 2014: Bildet 6 er-Teams und seid dabei…! 
 
„Grau is' alle Theorie – entscheidend is' auf’m Platz.“ Mit diesem Ausspruch des Duis-
burger Fußballer Adi Preißler (1921–2003) lade ich alle am Tag unseres Gemeindefe-
stes ein, Teams von sechs Personen zu bilden und am Großkicker mitzuspielen. 
Unser Gemeindefest steht in diesem Jahr unter dem Motto „St. Petrus bewegt…“ 
und soll wieder rund um die St. Petrus Kirche und im Kirchgarten am 
 

Sonntag, den 13. Juli 2014,  

in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
 

stattfinden. In der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr können bunt gemischte Teams aus 
allen Gruppen, Verbänden und Vereinen am Großkicker ihr Können und ihre Talente 
unter Beweis stellen.  
 
Wir werden hierzu im Kirchgarten ein „Mega Soccer“ Fußballfeld aufbauen. Das ist ein 
Spielgerät in Gestalt eines Fußballkickers in der Größe von 12 x 6 m x 2,75 m, an dem 
dann jeweils 2 Mannschaften á 6 Personen gegeneinander spielen können. Die Spiel-
zeit soll etwa 10 Minuten betragen. Wer Interesse hat, mit einer Mannschaft mal ein 

Spiel zu wagen, teile das bitte per Mail bis Sonntag, den 06. Juli, dem Verantwortl-

ichen für diese Aktion, SSV Vorstand Harald Uelzen, mit. 

Der Vorsitzende des SSV, Harald Uelzen, nimmt alle Rückmeldungen unter der E-

Mail-Adresse:  vorstand@ssv-stederdorf.de an. 
 
Die Anmeldungen werden dann gesichtet und entsprechend werden spannende Be-
gegnungen geplant. Wir erstellen einen Spielplan, wer wann mit seinen Fußballkün-
sten zwischen 12.00 bis 18.00 Uhr zu sehen sein wird. 
 
So freue ich mich auf eine rege Beteiligung und auf ein Wiedersehen beim Gemeinde-
fest 2014. 
 
Sportliche Grüße 
Euer Pastor Ortwin Brand 



Liebe SSVer, lieber Leser, 
 
Sie halten heute die 25. Ausgabe der SSV-Aktuell in Ihren Händen. Seit der ersten 
Ausgabe im August 2007 hat sich in der Aufmachung und im Layout einiges getan. 
 
Können Sie sich noch an alle Ausgaben erinnern? Hätten Sie gewusst, dass die erste 
Ausgabe mit  „Heute im Brennpunkt: Auf lange Sicht wird sich die Jugendarbeit im 
SSV bezahlt machen.“, titelte? 
 
Vielleicht kann sich der eine oder andere Leser noch entsinnen, was in den Ausgaben 
so steht. Wir haben dazu einen Quiz entworfen, das für jede der 25 Ausgaben eine 
Frage enthält. 
 

Die Lösungen geben Sie  bitte bis zum 11. August 2014 bei Axel Bartling im 

Trentelmoorweg 23 in Stederdorf ab.. 
 
Nicht teilnahmeberechtigt sind der Vorstand des SSV und dessen Angehörige. 
 
Den ersten drei Gewinnern winken Preise  von der Firma Elligsen, der Osteria Luce 
oder vom Media-Markt. Bei Punktgleichheit entscheidet das Los. 
 
Unter www.ssv-stederdorf.de sind die 25 Ausgaben online gestellt. 
 
 
Viel Spaß beim Rätseln. 
 
 
 
Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz 
 

 
Heft 01 
Wann trainieren die G-Junioren auf dem Fußballplatz? 
 
 
 
Heft 02 
Wie hoch gewann die 2. F-Jugend auswärts gegen Eixe? 
 
 
 
Heft 03 
Wann fand der erste Stederdorfer Sommer-Biathlon statt? 
 



Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz 

 
 
Heft 04 
Welche Fußballschule war im Juni 2008 zu Gast beim SSV? 
 
 
 
Heft 05 
Wer spendete der F-Jugend einen Satz Jugendtrikots? 
 
 
 
Heft 06 
Wie heißt der neue Platzwart? 
 
 
 
Heft 07 
Mit welchem Torverhältnis ist die 1. Herren Vizemeister geworden? 
 
 
 
Heft 08 
Wer mäht auf dem Titelbild den Sportplatzrasen? 
 
 
 
Heft 09 
Wie hoch ist der neue Vereinsbeitrag für 16-18jährige Mitglieder? 
 
 
 
Heft 10 
Wer feierte am 13.06.2010 Silberne Hochzeit? 
 
 
 
Heft 11 
Seit wann existiert im SSV eine Mädchenmannschaft? 
         
 
 
Heft 12 
Wer wurde bei der Mitgliederversammlung 2011 für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt? 
 



Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz 

 
 
Heft 13 
Mit wie vielen Punkten gewannen die C-Junioren in der 9er Staffel den Staffelsieg? 
 
 
 
Heft 14 
Wer putzt die Tore sauber, damit unsere Torhüter im sauberen Tor auch sauber die 
Bälle halten können? 
 
 
 
Heft 15 
Wie endete das Spiel der 1. Herren im Kreispokal gegen Sonnenberg (Kreisliga)? 
 
 
 
Heft 16 
Was hat sich im Layout/Druck geändert? 
 
 
 
Heft 17 
Welche SSV-Mannschaften sind Kreispokalsieger? 
 
 
 
Heft 18 
Wer betreut das Jahrhundertspiel? 
 
 
 
Heft 19 
Wer ist Herbstmeister? 
 
 
 
Heft 20 
Welche Auszeichnung bekommt der SSV? 
 
 
 
Heft 21 
Welchen Platz erreicht die 2. Herren-Mannschaft zum Saisonabschluss? 
 



Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz Quiz 

 
 
Heft 22 
Wie groß ist der Spielerkader der neuen B-Jugendmannschaft? 
 
 
 
Heft 23 
Wen bezeichnet Gunny als „Hortbrüder“? 
 
 
 
Heft 24 
Wie vielen Jugendlichen gratuliert der SSV zur Konfirmation? 
 
 
 
Heft 25 
Wie heißt der neue Trainer der 1. Herren und wo kommt er her? 
 
 
 
 
 
 
 
Absender: 
 
 
 
 
....................................................................................................................................... 
Name, Vorname 
 
 
 
....................................................................................................................................... 
Straße, PLZ, Wohnort 
 
 
 
....................................................................................................................................... 
Tel.Nr. 
 



Maibaumfest im Ortspark 
 
Auch in diesem Jahr war der SV Stederdorf wieder mit seiner bewährten Torwand im 
Ortspark dabei. 
 

Wie immer war unser Stand Ziel vieler großer und kleiner Kicker. Wir hatten zusam-
men viel Spaß, vor allen Dingen, wenn das Runde nicht ins Eckige (in diesem Fall 
auch ins Runde) ging. 

 

Die Bestplazierten, die in diesem 
Jahr die Preise abräumten, 
waren: 
 
 
1.     Noah Karrasch 
2.     Can Kaptan 
3.     Jannis Hahn 
 
 
Im nächsten Jahr sind wir wieder 
alle dabei und freuen uns auf 
viele Fußballbegeisterte. 
 
Benni Rothe 



Aktive SSVler in den TOP 3 beim Bürgerschießen 

Platz 6 beim Blau-Gelben Band 
 
Zum 90-jährigen Jubiläum veranstaltete der Stederdorfer Schützenverein ein Bürger-
schießen. Bei reger Teilnahme entwickelte sich der Wettbewerb auf der Zielgeraden 
zu einem echten sportlichen Wettkampf um die begehrten Plätze auf dem Treppchen 
in der jeweiligen Königsklasse. 
 
In allen 4 Kategorien errangen aktive (Familien)-Mitglieder vordere Plätze. Besondere 
Freude herrscht im Hause der Familie Stawicki. Hier residiert ab sofort Schülerkönigin 
Nina Christina Stawicki und die zweitplatzierte Bürgerkönigin Stefanie Stawicki.  
 

Wohin nur mit der wunderschönen Schüler-Königsscheibe? Am Hauseingang? Im ei-
genen Zimmer? Im Wohnzimmer? Ein geeigneter Ehrenplatz ist jetzt bestimmt schon 
gefunden worden! 



 

Beim Vergleichsschießen der Vereine um das Blau-Gelbe-Band haben wir als Verein 
einen guten 6. Platz erreicht. Ein Aufstieg in die TOP 3 steht für 2015 auf der Agenda...  
 
 
Hier nun die Ergebnisliste. Unsere Aktiven sind farblich rot hervorgehoben. 

 
Schülerkönig: 
 

1.     Nina Christina Stawicki 52,4 Ring  
2.     Jan Oliver Heidelberg 50,8 Ring  
3.     Lucas Koschnitzke 48,9 Ring  
 
Bürgerkönigin: 
 

1.     Tanja Bodenstedt 19,8 Teiler  
2.     Stefanie Stawicki 22,7 Teiler  
3.     Birgit Wasl 57,2 Teiler  

 
Endstand im Blau-Gelben-Band: 
 
1.     Schützenverein 3159,4 Teiler  
2.     Schützen-Damen 5003,7 Teiler  
3.     Junggesellschaft 6191,9 Teiler  
4.     Förderverein Reservisten 6612,9 Teiler  
5.     Siedlergemeinschaft 6617,9 Teiler  
 
 

Die strahlenden Sieger: 
von links: Achim Meier, Jan-Oliver Heidelberg, Ulf Wasl, Birgit Wasl, Nina Christina Sta-
wicki, Stefanie Stawicki, 

Jugendkönig: 
 

1.    Aaron Schrader 58,1 Teiler  
2.    Johanna Kleinbauer 63,6 Teiler  
3.    Robin Duderstadt 134,7 Teiler  
 
Bürgerkönig: 
 

1.    Michael Troska 63,1 Teiler  
2.    Ulf Wasl 71,0 Teiler  
3.    Achim Meier 76,9 Teiler  
 
 

 
6.    SSV Stederdorf 6947,8 Teiler  
7.    WSV Wendesse 7150,7 Teiler  
8.    Dorfteichnixen 7156,2 Teiler  
9.    MTV Stederdorf 7718,9 Teiler  
10.  Freiwillige Feuerwehr 8372,2 Teiler  



 Bericht G-Junioren Rückrunde: 

 
 

In diesem Rückrundenbericht soll einmal 
auf die generelle Entwicklung unserer G-
Jugend über die gesamte Saison hinweg 
eingegangen werden. Bei den ersten 
Turnieren der Hinrunde gegen die Teams 
von Essinghausen, Bildung, Bosporus 
und Marathon Peine ging es für unsere 
Kinder erster Linie darum, das Fußball-
spiel generell und die grundlegenden 
Regeln zu verstehen. Zu Beginn stellte 
jeder Freistoß, jede Ecke, jeder Einwurf, 
Abstoß und Anstoß eine große Heraus-
forderung für die Kleinen und oftmals 
auch für den Schiedsrichter dar. 
 
In der Hinrunde belegten wir im Regelfall 
Platz drei oder vier (von den genannten 
fünf Mannschaften) bei den Turnieren. 
Alle Turniere waren bestens organisiert, 
auch "unser" in Stederdorf lief reibungs-
los. Die Zuschauerzahlen (ca. 100 bei 
jedem Turnier) stellen die meisten 
Herrenmannschaften unseres Landkrei-
ses in den Schatten und die Stimmung 
ist ausnahmslos gut. 
 
Auch die Fairness wird bei Zuschauern und Spielern sehr groß geschrieben. Spontan 
fällt mir eine Szene aus dem Turnier bei Bosporus Peine ein: ein Spieler der Gastge-
ber foulte kurz hintereinander zwei unserer Spieler. Der Schiedsrichter unterbrach das 
Spiel und pfiff einen Freistoß für uns. Umgehend wechselte der Trainer von Bosporus 
den foulenden Kicker aus und belehrte ihn am Spielfeldrand, zukünftig fair zu spielen. 
 
Es geht auch anders, wie wir beim wie immer bestens organisierten Himmelfahrt-
turnier des SC Harsum feststellen mussten. Unsere Mini-Maradonas spielten hier ihr 
bestes Saisonturnier und wurden verdienter Vierter von 16 Mannschaften aus der 
gesamten Region (von Bad Lauterberg über Salzgitter bis nach Hannover). Im ent-
scheidenden Spiel um Platz 1 stürmten Eltern und Betreuer von Borussia Salzgitter 
auf den Platz und bedrängten den jugendlichen Schiedsrichter aufgrund einer ver-
meintlichen Fehlentscheidung. In diesem Fall haben die Eltern und Betreuer als Vor-
bilder versagt und es blieb ein fader Beigeschmack an diesem sonst  tollen Ausflug 
am "Vatertag". Dieses Turnier belegt auch, dass sich die Eltern und Kinder unserer 
Mannschaft sehr gut verstehen und auch einen Tag gern miteinander verbringen.So 
freuen wir uns auch schon auf unseren Saisonabschluss im Familienpark Sottrum im 
Juli. 
 



 
An dieser Stelle auch vielen Dank an Michael Peker, der unsere Kicker beim Sonn-
tagsumzug des Schützenfests (es waren gefühlte 50 Grad Celsius im Schatten) mit 
eiskalten Getränken und an der Wegstrecke sekundengenau organisiertem Wassereis 
versorgte. 
 
Zurück zum Fußball: die Rückrunde lief wesentlich besser, unsere Kids pendelten sich 
bei den Turnieren nun zwischen den Plätzen zwei und drei ein. Die Grundregeln be-
herrschten sie inzwischen und das Spiel sah doch schon sehr nach Fußball aus. Es 
wird geschaut, gepasst und auch mal ein Tor aus 15 Metern oben in den Winkel ge-
schossen. Die Entwicklung der Spieler ist beeindruckend. Während einige Kinder in 
der Vorrunde noch Blumen auf dem Spielfeld pflückten oder Vögel jagten, sind sie nun 
ganz bei der Sache und heiß auf dieses schönste aller Ballspiele! 
 
Das ist auch ein wesentlicher Verdienst unseres tollen Trainers Torsten Steger! 
 
Mit großem Herzen, ganz viel Ruhe und Geduld kümmert er sich um unsere Kinder. 
Die Spielzeit aller eingesetzten Kinder geht bei ihm über den Erfolg. Spaß und 
Fairness sind ihm sehr wichtig, was er den Kindern auch immer wieder vermittelt. 
Während andere Trainer am Spielfeldrand brüllen, als wenn es um den Weltmeister-
titel geht, lässt sich Torsten nie aus der Ruhe bringen. 



Wir sind froh, dass wir ihn haben und hoffen sehr, dass er uns auch in der nächsten 
Saison als Trainer erhalten bleibt! Wie bei allen ehrenamtlichen Tätigkeiten steckt 
auch hier sehr viel Arbeit dahinter - das wird von Außenstehenden oftmals gar nicht so 
richtig wahrgenommen. Wir wissen das, danke Torsten!  
 

Außerdem wäre es schön, wenn sich auch noch 2008er oder 2009er-Kinder 

finden, die mit dem Fußballspielen beginnen möchten, da es ansonsten eng für 

eine G-Jugend im nächsten Jahr werden könnte!  
 
Herzliche Fußballervatergrüße  
Helge Henze  



… aus Sicht des Jugendwartes  
 
 
Die Saison 2013/2014 ist schon wieder Geschichte. Was gibt es zu erwähnen und 
was sollte und könnte man ebenso schnell vergessen? 
 
Als positiv anzusehen ist, dass Ihr diese Zeilen lesen könnt, denn es ist nun schon die 
25. Ausgabe dieser SSV Aktuell. Aus diesem Grund, möchte ich mal Danke sagen. 
Danke, an alle Sponsoren, Redakteure und an Alle, die an dieser Zeitung mitgearbei-
tet haben. Mein besonderer Dank geht an Lothar Iwanowski, der zur Entstehung die-
ser Vereinszeitung in ihren Anfängen beigetragen hat. 
 
Ich glaube, wir können stolz sein, es geschafft zu haben, bis zur 25. Ausgabe gekom-
men zu sein. 
 
Die Saison verlief mal wieder positiv, welches der guten Arbeit der einzelnen Trainer 
und Betreuer zu verdanken ist. Meines Wissens, haben wir keine schweren Verletzun-
gen zu beklagen.  
 
Sportlich gesehen sind zwar keine Erfolge zu verzeichnen, aber ich behaupte, es 
hatten alle Spaß am Fußball, und das ist es doch, was den Sport ausmacht. Im SSV 
Fußball zu spielen, heißt, nicht mit ständigem Erfolgsdruck im Nacken zu spielen, 
sondern, was zählt ist Teamgeist, Fairness und der Spaß an der Sache. Wenn mich 
einer fragt, warum ich als Trainer im Einsatz bin, dann würde ich antworten : „Ich 
möchte den Kindern Spaß vermitteln und ihnen ein Lächeln aufs Gesicht  zaubern.“ 
 
Außerdem möchte ich auf diesem Wege allen Trainern, Vorstandskollegen, Betreuern, 
Schiedsrichtern und Eltern danken, dass sie die Kinder und Jugendlichen im SSV bei 
der „geilsten“ Sache der Welt immer unterstützen. 
 
Ebenso ein großer Dank geht an unseren eifrigen Platzwart Gerold Flöther und an un-
sere „Kioskbetreiber“ Karl-Heinz und Frank Hoffmann, die sehr viel Zeit in den SSV 
investieren. 
 
Abschließend sei noch zu erwähnen, dass die kommende Saison schon knapp in den 
Startlöchern steht und nach dem hoffentlichen WM Sieg des deutschen National-
teams, noch mehr Euphorie für Fußball hervorruft. 
 
Ich hoffe, es wird eine faire und verletzungsfreie Spielserie für alle Sportler im SSV 
und bis zum Start der neuen Saison, wünsche ich Euch eine sonnige und erholsame 
Urlaubs- und Ferienzeit. 
 
Mit einem kräftigen „HIPP, HIPP, HURRA“ grüßt Euer Jugendwart     
 

                Jens Karrasch 



Die C-Jugend - eine Weiterentwicklung? 
 
Als ich die C-Jugend im letzten Sommer übernommen habe, fragten mich einige 
Spieler, was denn so mein Ziel mit der Mannschaft sei. Ich antwortete: 
Weiterentwicklung. 
 

Nun nach einer gespielten Saison kann ich die Frage, ob das Ziel auch erreicht wurde, 
mit einem ganz klaren „Ja“ beantworten. 
 

Die Saison, speziell die Rückrunde in der Kreisliga, war schwer, sehr schwer. Da war-
teten schon einige Brocken auf uns. Natürlich erste Mannschaften, aber auch fast im-
mer ältere. Da mussten die „kleinen Stederdorfer Jungs“ schon ganz schön ran, um 
mithalten zu können. Aber gerade das, was in dieser Altersklasse und auch Spielklas-
se verlangt wird, konnte zum Großteil umgesetzt werden. Nicht nur die Grundkondi-
tion, der Zweikampfwille und die Schnelligkeit sind Grundvoraussetzungen, um oben 
mitspielen zu können. Genau das ist in einem  längeren Prozess, der aber noch längst 
nicht abgeschlossen ist, vollzogen. Immer wieder wurde im Training (ich weiß, manch-
mal hing es den Jungs auch zum Hals raus...) auf diese Eigenschaften eingegangen.  
 

Aber es hat sich nach meiner Auffassung gelohnt. Am Ende sprang Platz 5 im Kreis 
Peine heraus. Es gelang zwar nur ein Dreier in Essinghausen, dafür aber Punktgewin-
ne zu Hause gegen Plockhorst und in Woltorf, wo wir einen 2 Tore-Rückstand aufhol-
ten und uns redlich ein Unentschieden verdient hatten. Das war, nicht nur nach meiner 
Meinung, sondern auch nach Auffassung des Woltorfer Publikums, eine spielerisch 
ganz starke Vorstellung, gepaart mit einem Willen zum Sieg.  
 

Natürlich haben wir Punkte liegen lassen, wie im Heimspiel gegen Edemissen. 
Schlecht angefangen, dann gesteigert, überlegen gewesen, zum Punktgewinn hat es 
dann nicht mehr gereicht. Aber auch das gehört zum Fußball mit dazu, mit Nieder-
lagen leben können.  



Als dritte Variante gab es dann noch Niederlagen gegen die Cracks aus der Liga. 
Beim VfB Peine hieß es am Ende 1:6. Zu Haus gegen Broistedt 1:4 und nicht zuletzt 
bei der Mit-Entscheidung um die Kreismeisterschaft ein 0:7 gegen Ilsede. 
 

Das muss man sportlich fair anerkennen, die Truppen waren nicht nur körperlich stark, 
sie hatten auch wirklich gute Fußballer in ihren Reihen. Für mich als Trainer ist es 
aber schön, wenn zum Schluss dieser Spiele die gegnerischen Trainer mir sagten, 
dass der SSV in der C-Jugend doch eine wirklich gute Truppe am Start hat. Das Kom-
pliment habe ich gern an die Jungs weitergegeben. Gerade im Hinblick auf die kom-
mende Saison, wo wir als älterer Jahrgang an den Start gehen werden. Auch hier wird 
sich dann wieder die Frage stellen: Was ist das Ziel? Und wieder werde ich sagen: 
Weiterentwicklung. Nächstes Jahr  um diese Zeit kann ich die Frage dann hoffentlich 
wieder positiv beantworten. 
 

Nun ist die Saison vorbei. Trainiert wird aber weiter. Es wird schon auf die nächste 
Spielzeit hin gearbeitet. Einige haben uns bereits verlassen, weitere werden folgen 
und rücken in die B-Jugend auf.  Euch allen wünsche ich alles Gute, vor allem bleibt 
gesund. Für die C-Jugend steht ein Neuaufbau bevor, da der komplette D-Jugend-
Jahrgang von Harald Uelzen hochkommt. Das heißt: wieder eine schlagkräftige 
Truppe zusammenstellen. 
 

Nun aber freut sich der Trainer auf ein Abschlussgrillen mit den Eltern (von denen das 
auch organisiert wird, jetzt schon an dieser Stelle herzlichen Dank für das Ausrichten) 
und den Spielern. Euch allen wünsche ich eine erholsame Sommerzeit, erholt euch 
gut. Vielen Dank an die Eltern der „C“, die nicht nur die Mannschaft, sondern auch 
mich prima unterstützt haben. Ebenso möchte ich mich bei den Verantwortlichen des 
SSV bedanken, 
die immer ein 
offenes Ohr für 
mich gehabt 
haben. Zum 
Schluss noch beim 
Platzwart und bei 
den Kiosk-Betrei-
bern. Solche Platz-
bedingungen wie 
hier in Stederdorf 
gibt es nicht allzu 
häufig im Fußball-
kreis Peine. 
 

 

Tschüs bis zur 
nächsten Saison. 
 

Micha Rothe 
Trainer C-Junioren 

 



SSV Stederdorf – 2. D Jugend 
 
Oh, oh, dachte ich, als ich die Staffeleinteilung für diese Saison das erste Mal sah. Aus 
der letzten Spielzeit waren die Zweitvertretungen von Edemissen und Plockhorst am 
Start, gegen die wir vor einem halben Jahr noch 4:1 bzw. 5:1 verloren haben. Dazu kam 
die D 2 von der JSG Woltorf / Schmedenstedt, gegen die wir, zumindest auf dem grünen 
Rasen, noch nie gewonnen haben und die D 1 Jungs aus Bierbergen, Meerdorf und Eixe. 
 

Ich hatte schon ein wenig Bedenken, das meine Jungs in dieser Staffel, wie sagt man so 
schön, untergehen könnten. Aber es kam zum Glück anders! 
 

Gleich im ersten Spiel gegen die JSG Plockhorst schafften wir ein leistungsgerechtes 2:2 
Unentschieden. Nachdem wir nach 10 Minuten bereits 2:0 hinten lagen, kämpfte sich die 
Truppe ins Spiel und glich noch vor der Pause zum 2:2 aus. In der zweiten Halbzeit gab 
es einen offenen Schlagabtausch. Tore fielen nicht mehr. 
 

Im zweiten Saisonspiel stellte sich der Topfavorit, die JSG Bierbergen in der Pappelarena 
vor. Die Marschroute war klar: System Muschel – hinten zu und vorn hilft der Liebe Gott. 
Wir konnten sogar mit 1:0 in Führung gehen, waren aber auf Dauer dem Druck der Jungs 
aus Bierbergen nicht gewachsen. Das Spiel ging mit 4:2 Toren verloren. Kompliment an 
die Jungs für eine kämpferisch hervorragende Leistung. 
 

Es folgten die Auswärtsspiele in Woltorf und Edemissen. In Woltorf dominierten die Jungs 
das Spiel und gewannen klar mit 3:0 Toren. Auch in Edemissen kamen wir zu einem 4:1 
Sieg. 

 

 

 

 

Ausgelassene Freude nach 

dem Spiel in Woltorf. 
          

         

 



Mein Lieblingsbild! „Perfektes“ Verhalten einer 2 Mann Mauer. 
Hier demonstriert von Julius Müller und Jonas Meier im Spiel gegen Edemissen. 

 

Zum letzten Heimspiel der Saison kam die JSG Meerdorf in die Pappelarena. Das 
Spiel, das sicherlich als Wasserschlacht von Stederdorf in die Fußballgeschichte ein-
gehen wird (Erinnerungen an Deutschland vs. Polen - WM 1974 waren allgegen-
wärtig), wurde mit 3:0 Toren verloren. Die Jungs aus Meerdorf waren uns auf diesem 
Boden leider in allen Belangen überlegen. 
 

Außer dem souveränen Staffelsieger aus Bierbergen, nahmen sich die Teams der 
Staffel 1 irgendwie gegenseitig die Punkte ab. Demzufolge konnten wir mit einem Sieg 
im letzten Spiel in Eixe und einem Sieg der Jungs aus Meerdorf gegen Plockhorst 
noch Tabellenzweiter werden. Die Meerdorfer taten uns den Gefallen und schlugen die 
Jungs aus Plockhorst. Leider reichte es für uns in Eixe nur zu einem mühsamen 1:1 
Unentschieden. Schade, man ließ hier wirklich eine ganz große Chance liegen, nicht 
nur eine gute Saison zu spielen, sondern diese auch mit einer guten Platzierung zu 
krönen. 
 

Die Ergebnisse zeigen aber auch, wo die Schwächen der D 2 liegen. Wir bekommen 
weniger Gegentore als der Staffelsieger, schießen aber auch mit Abstand weniger Tore 
als alle anderen Mannschaften. 
 

Ich hoffe, das wir das ändern können und sehe uns dann für die kommende Spielzeit 
gut aufgestellt. 
 

Danke an die Jungs für eine hervorragende Trainingsbeteiligung. 
 

Danke an alle Eltern, Großeltern und Geschwister für die große Unterstützung bei den 
Spielen der D2. Ihr versteht es wirklich, aus jedem Spiel ein kleines „Event“ zu 
machen!!! 
 

Ich wünsche allen SSV-ern schöne sonnige Ferien! 
 

Achim Meier, D 2       
 



Pilotprojekt Fair Play Liga im Kreis Peine, wir waren dabei 

 
Zur Rückrunde der Saison 2013/2014 startete der Kreisjugendausschuss das Pilotpro-
jekt der Fair Play Liga. 6 Vereine schickten ihre F-Jugend Teams auf eine Reise, die 
bisher im Kreis Peine noch keiner kannte. Auch die 2. F-Jugend des Stederdorfer 
Sportvereines ging in dieser Fair Play Staffel an den Start. Mit sehr gemischten Gefüh-
len gingen nicht nur die Kinder, sondern auch alle anderen Beteiligten somit in die 
Rückrunde. 
 
Aber was bedeutet überhaupt Fairplay und was wollen die eigentlich von uns, wird 
sich nicht nur so manches Kind gefragt haben. Um auch euch das mal zu verdeutli-
chen hier ein paar Auszüge aus dem Internetportal Wikipedia. 
Fairplay gebietet —> 
 
− Die Einhaltung und Anerkennung von Wett-

kampfregeln 
− Den partnerschaftlichen Umgang mit dem 

Gegner 
− Auf gleiche Chancen und Bedingungen zu 

achten 
− Das Gewinnmotiv zu begrenzen“ (keine Sieg 

um jeden Preis) 
− Haltung in Sieg und Niederlage zu bewahren 
 
 
Fair Play ist also auch eine Art des Denkens und nicht nur eine Art des Verhaltens. 
Fair Play zielt auf eine Beseitigung von Tricks, Gewalt und Betrug ab. Ebenso verstößt 
Doping gegen die Grundsätze von Fair Play.  
 
Diese elementaren Dinge einem Kind von 6 oder 7 Jahren beizubringen, ist nicht eine 
Aufgabe, die ich als leicht bezeichnen würde. Somit hatten wir Trainer in der Rückrun-
de neben der Schulung der fußballerischen Grundzüge noch die Aufgabe, kindgerech-
te Aufklärung im Punkt Fair Play zu leisten. Nach einiger Zeit und vielen Gesprächen 
hatten dann aber ziemlich schnell alle verstanden, was es bedeutet, die geforderten 
Maßstäbe und neuen Regeln zu erfüllen.  
 
Hierbei kam natürlich als positiver Aspekt, dass wir unserer Mannschaft immer den 
Fair Play Gedanken gelehrt haben. Das wichtigste für die Kinder ist nämlich der Spaß 
an der Bewegung und der Spaß am Spiel. Ziel der Fair Play Liga ist, die Rahmenbe-
dingungen im Kinderfußball zu beruhigen und alle Beteiligten für die grundsätzlichen 
Dinge im Kinderfußball zu sensibilisieren. Hierzu wurden in der Fair Play Liga einige 
grundlegende Dinge anders gestaltet. Zum Beispiel wird in der Fair Play Liga ohne 
Schiedsrichter gespielt. Für viele (ich gehörte auch dazu) die denken, dass es nicht 
möglich ist, ich habe es erlebt, es geht. Die Kinder regeln viele Dinge - wie früher auf 
dem Bolzplatz - selber und wenn es gravierende Dinge gibt, sind die Trainer der bei-
den Teams diejenigen, welche Entscheidungen gemeinsam und endgültig treffen. Wei-
terhin sind die Zuschauer in einer Fanzone 15m vom Spielfeldrand entfernt, um doch 
zu euphorische unter ihnen zu bremsen. 



Natürlich haben wir festgestellt, dass nicht alle diese Spielform begeistert aufgenom-
men haben. Die Anregungen aller Beteiligten wurden analysiert und sollen in der 
nächsten Serie umgesetzt werden. Wenn diese Dinge greifen, werden die Kinder si-
cher von der Fair Play Liga profitieren können.  
 
Abschließend möchte ich allen Trainern und Betreuern, egal in welcher Sportart, emp-
fehlen den Fair Play Gedanken in jeder Trainingseinheit zu leben, denn Gewalt und 
Unfairness haben im Sport nichts zu suchen. Wenn wir, diejenigen welche die Kinder 
betreuen, mit gutem Beispiel voran gehen, dann wären Fair Play Liga Staffeln wohl 
nicht notwendig geworden. 
 
Dann also allseits Fair Play und einen 
schönen Start in die neue Saison 
wünscht, 

Euer Jens Karrasch 

Weitere Informationen unter :      
www.fairplayliga.de 



1. D-Junioren 

 
 
Das letzte Saisonspiel haben wir zu Hause gegen den Staffelsieger VFL Woltorf be-
stritten. Trotz bester Saisonleistung unserer Jungs haben wir dann doch relativ klar mit 
0:3 verloren, was den Spielverlauf aber nicht wirklich wiedergibt. Wir konnten bis weit 
in die 2. Spielhälfte mithalten und waren ein gleichwertiger Gegner. Mangels Einwech-
selspieler ging uns zum Schluss dann doch ein bisschen die Puste aus…. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Spielern für die abgelaufene Saisonleistung 
recht herzlich bedanken, einmal für den Einsatz bei den Punktspielen und natürlich 
auch für die hohe Trainings-
beteiligung. In der kommen-
den Saison rückt die Truppe 
in die C-Jugend auf und wird 
dann zusammen mit dem 
2000er Jahrgang von Michael 
Rothe betreut.  
 
 
Wir wünschen euch allen wei-
terhin viel Spaß beim Fußball 
und alles Gute für die Zu-
kunft. 
 
 
Niclas und Harald Uelzen  
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